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Die Louis Leitz Stiftung wurde zum 06.06.2006 als gemeinnützige Stiftung des 
bürgerlichen Rechts vom Regierungspräsidium Stuttgart – Stiftungsbehörde – 
anerkannt. Sie war am 30.11.2001 als „nicht rechtsfähige Treuhandstiftung“ unter  
dem Dach des Stifterverbandes für die Deutsche Wissenschaft e.V. gegründet worden.  
Das DSZ – Deutsches Stiftungszentrum GmbH verwaltet auch heute das Stiftungs-
vermögen der LLstiftung über einen dbi-Spezialfonds und erledigt als Dienstleister für 
die LLstiftung sonstige Verwaltungsaufgaben. 
 
Die Gründungsversammlung zur „neuen“, nunmehr rechtsfähigen Louis Leitz Stiftung 
fand am 09.03.2006 statt, eine ordentliche Stiftungsversammlung mit dem Bericht des 
Stiftungsvorstandes am 01.07.2006. In 2006 tagte der 7-köpfige Stiftungsrat (gewählt in 
der Stiftungsversammlung vom 05.06.2005) insgesamt drei Mal. Die Stiftungsaktivitäten 
sind auf der Website www.LLstiftung.de als Chronik der Ereignisse dokumentiert. 
  
1.  Verfügbare Mittel der LLstiftung 
Die Verfügbaren Mittel in 2006 betrugen EUR 219.753,77 (Vj. 172.964,40), davon 
Spenden EUR 80.684,99 (Vj. 68.421,34), Fonds-Ausschüttungen EUR 80.809,07  
(Vj. 73.976,23) und der Mittelbestand zum 01.01.2006 EUR 58.259,71 (Vj. 30.566,83). 
 
2.  Förderprojekte der LLstiftung 
Insgesamt wurde in 2006 eine Fördersumme von EUR 107.420,- für 8 Förderprojekte 
(Vj. 68.018,- für 7 Förderprojekte) ausgeschüttet, davon für 6 Mittelfrist-Projekte  
(D=2, BiH=2, NEP, Z) EUR 80.000 (Vj. 51.000,- für vier). Eines der sonstigen Förder-
projekte (VTC Bomangombe in Tansania) wurde als „Treuhandleistung“ für den LL-
Stifter Eberhard Leitz abgewickelt, indem im August´06 ein Teilbetrag von EUR 23.420,- 
(der in 2006 über die LLstiftung eingesammelten Spenden von EUR 26.020,-) an den 
Projektdestinär ALCP (Apostolic Life Church of Priests) in Moshi ausgeschüttet wurde. 
 
3.  Verwaltungskosten der LLstiftung 
Die Verwaltungskosten in 2006 betrugen EUR 14.019,85 (Vj. 16.786,69), davon Verwal-
tungsaufwand der LLstiftung EUR 3.133,40 (Vj. 7.591,76), DSZ-Verwaltungsentgelt 
EUR 10.774,80 (Vj. 9.170,-) und Bankgebühren EUR 111,65 (Vj. 24,93). 
 
4. Stiftungsvermögen der LLstiftung 
Das Stiftungsvermögen betrug zum 31.12.2006 EUR 1.884.113,92 (Vj. 1.796.559,71), 
davon das Stiftungskapital EUR 1.682.500,- (Vj. 1.635.000,-) mit Zustiftungen von 
EUR 47.500,- (Vj. 39.188,85), die Freien Rücklagen EUR 136.360,- (Vj. 103.300,-) mit 
neu eingestellten Rücklagen (Maximalbetrag) von EUR 33.060,- (Vj. 29.900,-) und ein  
Mittelbestand zum Jahresende EUR 65.253,92 (Vj. 58.259,71).  
Der Vermögenswert des vom Stifterverband für die LLstiftung angelegten Vermögens 
betrug zum 31.12.2006 EUR 1.995.789,01 (Vj. 1.889.586,89); die Performance des im 
dbi-Fonds angelegten Betrages (70% Renten, 30% Aktien) betrug im Jahr 2006 5,6% 
(die dbi-Fonds Ausschüttungen betragen 4,5% des durchschn. Vermögenswertes). 
 
5.  Resümee 
Das Jahr 2006 war für die Louis Leitz Stiftung recht erfolgreich; durch die Vorstands-
Aktivitäten konnte der Bekanntheitsgrad der LLstiftung spürbar gesteigert und die 
Spendenfreudigkeit bei den Stifter/innen und Freunden der LLstiftung weiter aktiviert 
werden (außerdem konnte per 01.07.2006 ein weiterer Stifter hinzu gewonnen werden). 
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